
Beschluss Nr. 01/2024 des Landesausschusses der Ärzte und Krankenkassen in Thüringen vom
14. Februar 2024

Aufhebung des Beschlusses Nr. 05/2022 vom 9. Juni 2022 und Nr. 11/2022 vom 22. Dezember
2022 des Landesausschusses der Ärzte und Krankenkassen in Thüringen 

Für die Arztgruppe der Nervenärzte gemäß § 12 Absatz 1 Nummer 6 Bedarfsplanungs-Richtlinie wird
gemäß § 29 Satz 1 der Bedarfsplanungs-Richtlinie für den Planungsbereich Saalfeld-Rudolstadt die
Feststellung der Unterversorgung vom 9. Juni 2022 und 22. Dezember 2022 zum 31. Dezember 2023
aufgehoben. 

Begründung:

Der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen in Thüringen hat am 9. Juni 2022 und am 22. De-
zember 2022  gemäß § 100 Absatz 1 Satz 1 SGB V für die Arztgruppe der Nervenärzte gemäß § 12 Ab-
satz 1 Nummer 6 Bedarfsplanungs-Richtlinie für den Planungsbereich Saalfeld-Rudolstadt Unterversor-
gung festgestellt. 

Der  Zulassungsausschuss  für  Ärzte  in  Thüringen  hat  in  seiner  Sitzung  am  14.  September  2023
Anstellungsgenehmigungen und Zulassungen für die Arztgruppe der Nervenärzte im Planungsbereich
Saalfeld-Rudolstadt im Umfang von insgesamt 2,5 Vertragsarztsitzen ab Oktober 2023 erteilt. 

Damit ist der Versorgungsgrad von 46 % auf 92,01 % angestiegen. Die Vorgaben gemäß § 29 Satz 1
der  Bedarfsplanungs-Richtlinie  i.  V.  m.  §  100 Absatz  1  Satz  1  SGB V liegen nicht  mehr  vor,  der
Beschluss zur Feststellung der Unterversorgung muss deshalb aufgehoben werden. 


